Omar Fast – eloquentes Stottern by Liptay, Fabienne








Omar Fast – eloquentes Stottern
Liptay, Fabienne
Abstract: Continuity ist ein Prinzip des klassischen Kinos. Einstellungen werden so gefilmt und geschnit-
ten, dass sie scheinbar nahtlos aneinander anschliessen. Der israelische Künstler Omer Fast unterwandert
dieses Prinzip. Das Internationale Experimental Film Video Festival Videoex zeigt seine Filme.
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